SATZUNG

DES VEREINS DER FREUNDE UND FÖRDERER

DES ÖFFENTLICHEN GYMNASIUMS STIFT KEPPEL E.V.

§ 1 Name und Sitz

Der Verein führt den Namen „Verein der Freunde und Förderer des öffentlichen Gymnasiums Stift Keppel“.

Er hat seinen Sitz in Hilchenbach-Allenbach.

Nach erfolgter Eintragung erhält der Verein den Zusatz „eingetragener Verein“, abgekürzt e.V..

§ 2 Zweck des Vereins

Zweck des Vereins ist die Beschaffung von Mitteln für die Stiftung „Vereinigte Stifte Geseke Keppel“ zur Verwirklichung von steuerbegünstigten Zwecken in der Einrichtung Stift Keppel. Insbesondere durch:

· Gewährung von Beihilfen für Beschaffung wissenschaftlicher und künstlerischer Unterrichtsmittel, sowie Sport- und Hobbygeräten.

· Förderung von Schulveranstaltungen jeglicher Art.

· Pflege der Öffentlichkeitsarbeit.

Die Durchführung der Aufgaben erfolgt in enger Zusammenarbeit mit der Schulpflegschaft und der Schule.

§ 3 Mitgliedschaft

a) Mitglied kann jede natürliche und juristische Person werden, die Aufgaben des Vereins zu fördern bereit ist und sich zur Zahlung des Mitgliederbeitrags schriftlich verpflichtet. 

b) Über die Aufnahme entscheidet der Vorstand. Schüler des Öffentlichen Gymnasiums Stift Keppel sind von der Mitgliedschaft ausgeschlossen.

c) Der Austritt eines Mitglieds kann jederzeit gegenüber dem Vorstand schriftlich erklärt werden. Die Austrittserklärung wird zum Schluss des Geschäftsjahres wirksam. Sie muss mindestens 4 Wochen vor Ende des Geschäftsjahres beim Vorstand eingegangen sein.

d) Mitglieder des Vereins, die ihren Verpflichtungen nicht nachkommen oder den Vereinsinteressen zuwiderhandeln, können durch Vorstandsbeschluss ausgeschlossen werden.

§ 4 Beiträge und Geschäftsjahr

Der Regel- bzw. Mitgliederbeitrag wird durch die Mitgliederversammlung festgesetzt.

Er wird mit Beginn des Geschäftsjahres fällig.

Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 5 Organe des Vereins

Organe des Vereins sind:      

a) der Vorstand                           

b) der Beirat 

c) die Mitgliederversammlung

d) die Kassenprüfer                                                                              

§ 6 Der Vorstand

a) Der Vorstand des Vereins besteht aus 1.Vorsitzenden, Schatzmeister(in) und Schriftführer(in). Sie sind zur gerichtlichen und außergerichtlichen Vertretung befugt und führen die Geschäfte des Vereins. Der Schatzmeister ist gleichzeitig 1. stellvertretende(r) Vorsitzende(r).

b) Zur Vertretung des Vereins sind je zwei Vorstandmitglieder gemeinsam berechtigt.
c) Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung jeweils für 3 Jahre gewählt; Wiederwahl ist möglich.

d) Im Innenverhältnis bedarf der Vorstand für Ausgaben von mehr als 1.000,00 Euro der Zustimmung des Beirates.

e) Der Vorstand hat nach Abschluss des Geschäftsjahres der Mitgliederversammlung einen Geschäftsbericht zu erstatten und die von zwei Kassenprüfern geprüfte Jahresrechnung vorzulegen.

§ 7 Sitzungen

a) Der Vorsitzende beruft den Vorstand nach Bedarf, mindestens jedoch einmal jährlich schriftlich, unter Angabe der Tagesordnung zur Sitzung ein. Er muss ihn einberufen, wenn mindestens zwei Vorstandmitglieder dies fordern.

b) Der Vorsitzende kann nach seinem Ermessen in besonderen Fällen Sachverständige zur Sitzung des Vorstandes mit beratender Stimme hinzuziehen. Ständige beratende Mitglieder des Vorstandes sind der Schulleiter oder sein Stellvertreter, sowie der Schulpflegschaftsvorsitzende oder sein Stellvertreter.

c) Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens zwei seiner Mitglieder anwesend sind. Er fasst seine Beschlüsse durch einfache Mehrheit der Anwesenden.

d) Die Beschlüsse des Vorstandes werden in einem Protokoll niedergelegt, das vom Sitzungs-Vorsitzenden und vom Schriftführer zu unterzeichnen ist.

§ 8  Beirat

a) Der Beirat steht dem Vorstand beratend zur Seite und soll ihm Anregungen für die Durchführung der Aufgaben geben.

b) Die Mitgliederversammlung wählt den Beirat auf die Dauer von 2 Jahren. Der erste Beirat wird auf die Dauer von 3 Jahren gewählt. Wiederwahl ist möglich.

Der Beirat besteht aus fünf Vereinsmitgliedern.

c) Außerdem gehören ihm als beratende Mitglieder an:

· ein vom Lehrerkollegium gewählter Vertreter

· ein von der SV gewählter Vertreter

· ein vom Schulträger zu benennender Vertreter.

d) Der Vorsitzende hat den Beirat über alle Vereinsangelegenheiten auf dem laufenden zu halten und bei allen wichtigen Entscheidungen seinen Rat einzuholen. Er hat den Beirat mindestens einmal jährlich einzuberufen. Die Sitzungen leitet der Vorsitzende des Vereins.

§ 9 Kassenprüfer

Die beiden Kassenprüfer werden von der Mitgliederversammlung für die Dauer eines Geschäftsjahres gewählt, Wiederwahl ist nicht zulässig.

§ 10 Mitgliederversammlung

a) Die Mitgliederversammlung wird nach Bedarf, mindestens jedoch einmal jährlich vom Vorsitzenden einberufen.

b) Sie ist ferner einzuberufen, wenn mindestens ein Zehntel der Mitglieder dies durch einen schriftlich begründeten Antrag verlangt. In diesem Fall muss die Einberufung spätestens innerhalb von 6 Wochen erfolgen.

c) Die Einladung ergeht schriftlich unter Mitteilung der Tagesordnung mit einer Frist von mindestens zwei Wochen.

d) Die Mitgliederversammlung ist unabhängig von der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.

e) Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit einfacher Stimmenmehrheit gefasst.

Beschlüsse über Satzungsänderungen bedürfen einer Mehrheit von 2/3 der Stimmen der anwesenden Mitglieder.

f) Die Mitgliederversammlung wird vom Vorsitzenden oder seinem Stellvertreter geleitet.

Über ihre Beschlüsse ist eine Niederschrift aufzunehmen, die vom Versammlungsleiter und dem Schriftführer zu unterschreiben ist.

g) Der Beschluss über die Auflösung des Vereins bedarf der Zustimmung von mehr als 50%  der Mitglieder.

h) Die Mitgliederversammlung wählt die Vorstandsmitglieder gemäß § 6 und den Beirat gemäß § 8.

Sie beschließt die Höhe der Mitgliedsbeiträge (§ 4) sowie Satzungsänderungen und die Auflösung des Vereins, außerdem die Entlastung des Vorstandes sowie der Kassenprüfer.

§ 11 Mittelverwendung – Verwaltungsaufgaben

Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt in erster Linie nicht eigenwirtschaftliche Zwecke.

a) Vorstand und Beirat dürfen Förderungsmaßnahmen im Sinne des § 2 und Ausgaben nur im Rahmen der dem Verein zur Verfügung stehenden Mittel beschließen.

b) Die Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden.

c) Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben oder durch Vergütungen begünstigt werden.

§ 12 Auflösung

Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an die Stiftung Vereinigte Stifte Geseke Keppel, die es unmittelbar und ausschließlich für die Förderung der Bildung und Erziehung im Sinne dieser Satzung zu verwenden hat.
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